
ImtsblM M ilmbllcher Aeitnna.
^^.^238. Donnerstag den 4 Oktober »8«».

Z. 335. :»
Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium des Innern hat nachben.innt̂
ausschließl'nde ^Privlle^i,» »ithcilt:

1. D.'in F. A. Sa rg , B,slyer d,r Millyk^zen-
fobrik in Wie» , aus die Eisilidung der Erzeugung
von fälbigein und weiften Glyce»in - Papier, für d«e
Dau<?r eiiitS Iah'es.

2. Don Iill i l ls <>ipp?Iit Cleiliinl in Pax's (^e»
vollmächtigcer Gco^g H?älkl in Wien , Iosephliadt
Nr, 232, , auf dir Eifinduna, >'ii'er eigeiltbünUlchell
VrrmSuolnchlima, für E»>Vnbahn>uaggons, für die Dauer
eines Iahies.

3. Dein Eduaid Coiitiier, Fabrikant zu Mo»4
in F'"»c'e'ch (Bco^Umachllgter Georg Marke! in Wien,
Iosephlladc Nr. 232), aus die Erfindung cineS e<gli!.
thllnilichlii ^«itiel?, Eier zu konservirel», flir dit Dauer
eines Jahres.

4. Dem Calte,il,o Catleliiu in Spalato auf die
Elftüdui'g einer Weil,prtl.;nlaschin,, flii oie Dauer
eines Jähret'.

ü. Dem Karl Völkner u»d dem Neiner Daelcn,
Ingenielire in Piaa. , alls' die E> flodillig, mittelst ei-,
ues eigeillhllmlich kolistillirc.n Puddelofens und unter
der EiiüVl.kuog oon gerohlten Gasen Rohstahl und
Schmied?!!^, ans Roh^is.ü zu er^e^g,,! , slir oie Dauer
tlnes Iahitö.

6. Dem ^eon P.'ter Bariü in Paiis (Beoollmach-
tigtei ?l, Martin in Wien, Nieden Nr. 29) , auf
eine Verbesseiung an den Nöhrcu« Moloren (motoilr-.',
lulmlttil-clj) der Dampfmaschinen, für die Dauer eines
Iahieö.

7. De<„ Edl»ard Strengsmanu, f. s Slaat i-
hauptlasse» . Official in Wie», Stadt !)!>-. 959^ auf
die Elf>ndil,!g lines Ko»trol. ?lppa!at,g für Gesellschaftö^
wägen und Omnibus, für die Dauer eines Jahres.

8. Dem Stefan Comllaro, Handelsnianl,, und
Franz Marline, Ingenieur, 'Beide in Havre in Frank-
reich, über Cinschieitell ihres Aeoollmächligten Koin^
lins Kaspar in Wien, Mariahllf !)ü-. l i<, auf eine
Verbesserung der Apparate und des Ve-.fahrens zm-
Er^englinq 00» B,cni^ieglln (lli-i«.«,«!»«^ o<,l„l,u«li-
l»lo»), fn> di.,' Daller Eines Ial)r,S,

9. Den, Andiva) Hig^nte, Direfloi- der öst.l.
Brigantine uG>an»l,onl« in Tiiest. auf d,e Ersi,,-
dung einer Hebewindc zu», Gebrauche'bei d,r Marine
sowie zn andern Zweck,», für die Dall>r p»n zwei
Jahren.

,0. Dem Bernhard Ludwig, Tischler i „ Wiei,
Gumpendorf Nr. l ! i0 , auf die Erfindung eigenthüm-
licher Wajchmaschinen, flir die Dauer E«,es âh>e><
^ ^ ' ^ / ' " ^°leph «a,l Scelzl. Erzeng,r"chem..'
scher Produkte zu Freiberg .»^Mähren, auf die E..-
findunc, einer Stiefelwichse aus mehreren hiezu diSher
noch nicht verwendeten Stoffen, für die Hauer Eines
Jahres.

,2. Dem Julius Hiller, Maschinl.if^.iranlen
!ü ^ ' " ' . 7 ' ^ " " ' E.findm.g einer e.genchnml.ch,..
Gc,stenrollmasch,ne m.t Sl^lldsammler „ebst Selbst-
e,,tl,e!!!na>?lppaiat, fnr die Dauer Eines Jahres

,3, Dem Alols Kaninsiih. privat in W>>» Schot^
tenfcld Nr, 28« , auf e,n, Eifiudung >n der Er^eu'
g..„a aller Gattungen Kopfbedecknnac» aus Nc>iil>^
stoff. für die Dauer Eines Iah.eS ^ ' l ' h " "

,4. Ds." Adolph Slettler, Schneider zu Pest.
an eme E.f.nd.n.g in der eigencl)ün..icheu Anwend g
elast.scher Znlh.ten und e.ncr besonderen llme.la.e an
H"che,..Or»aten und 'Mannokltidern. für die Da..-,'
vo" jwei Jahren.

Par.s (H.^.ollmacht.gter Ka.l ^immerma.m, ^ . . d . , 5 ,
mann m Wien, Gn...P,„dorf Nr. 4 . « ) / auf . .
Ve.besseruug ... der Erzeugung vo>. Röhren a "
sammenge>ollcc.n aspl)allirttn Papier, Geweben .. s .«
sur dle D^uer e,neZ Jahres. ' ' '

Diese V,rb,ssecung ist in Frankreich scic dcm ̂ l0
December l857 auf l.i Jahre patcntirl.

D.e P,i»ileg>umKbesch>cil.'ung.'„ befinden fich im
k. k. P!,m!eg,..,arch.ve zu Jedermanns Einsicht in
Allfbnvahruna,, n„d ,'"< zu Nr. 4 . 6 , l2 und ,5
der.-., Ocheimhallung nicht angesucht wurde, können
von Jedermann eingesehen werden.

Z. 344. 5 (l) Nr. 2«247.
K u ll d m a ch u u g.

Da zu Folge Erlasses dcö k. k. Ministe-
riums für Kllltus und Unterricht vom !5. d. M.
Z. l^5»3l, bczllglich dcr am Slaalsgymnasium
in Brülln crlcdigten ürhrstclle eine andere Ver-
fügung gelloffril worden ist, so hat es von der

am » l . August d. I . , Z. 2 2 N 2 , verlautbar,

ten Konkuröausschrcibung abzukommen.

Von der k. k. mähr. Statthalterei.

Brunn am 2 l . Scptcml)lr ltt lw.

Der k k. Statthalter von Mähren und Schlesien:

^ .342? " 2 " ( 2 ) " " NrV^lü3ÜU.

K. k. priv. sndl Staute-, lomb.-venet. und
central-itlilicnische Eisenbahn-Gesellschaft.

Eröffnung dcr Bahnstrecke zwi-
schen Nabresina und Udine.
Die gefertigte Gesellschaft dechrt sich, hie-

mit zur allgemeinen Hrmltmß zu dingen, daß
mit Bewilligung dcs'yohcn k. k. Fixanz^Mini-
steriums vom l« . l. M . , Z. 5332. '>Ml, die
Bahnstrecke zwischc», Nalucsina und Udine am
3. Oktober lttsiU dem öffentlichen Verkehre
übergeben werden wird.

Die Aufnahme und Abgabe von Eilgütern
und Flachten in den Zwlschenstationen der neu
eröffneten Bahnstrecke wild jedoch erst am l .
Dezember lttltt) stattfinden, was nachträglich
durch eine besondere Kundmachung blkannl gc?
geben werdcn w i ld .

Zwischen den nachstchenden Hauptstalioncn
dcö süd'österl'eichlschen Bahnnetzes und den Haupt»
stationen der venetianischen und südtirolcr Linien
wird ein direkter Personen- und Sachenverkehr
eingeführt.

Der direkte Verkehr umfaßt die Ausgabe
direkter Fahrkarten, so wie die direkte Aufnahme
von Reisegepäck, Pferden, Wagen, Hunden,
Ei l : und Frachtgütern.

Stalionl'n drs südosterlsichischen Bahnnetzes:
Wien. W!>nel>?l.'l,stadt, Oldenburg, Gloaanib
Brück a. M . , Graz, Marburg, Pragerhof!
Kanizsa, (5llll, Laibach, Steinbrück, Nabresma
Triesl. ' '

Stationen der venetianischcn und südtiroler
Linien: Mantua, Pc5ch,cra, Verona, Porta
Vescovo, Rovercdo, Trient, Bohen, Viccnza,
Padua, Venedig, <Treviso, Udins, Görz und
Monf^lcone (die beiden lehteirn Stationen vor-
läufig nur für den Personen- und Gevacks-
Verkchr.)

Die Gebühren für die Beförderung auf den
Strecken Wien-Triesi, Nabresina-Cormons und
Am>Bohen sind in Banknoten, jenr auf den
S t i eckl'ii Cormons« Verona, Verona . Mantua,
Vnoiia.Peschiera und Verona-Avio dagegen in
S i l ^ r zahlbar.

Um dcm P. ^ . Publikum die Entrichtung
dies.r Gebühren zu erleichtern, wird festgesetzt,
daß diV bei der Abfahrt oder Ankunft zu cnt.
richtenden Betrage für die ganze Strecke in
landesüblicher Valuta unter gegenseitiger AuS-
gleichnng der Agio^Differenz z„ erlegen sind.

Bei dieser Ailsgleichung werden sich die
Bah:,amlVr nach dem am vo>hergehenden Tage
an der Wiener Börse notirten Schlußsurse rich-
ten, jwobei Bruchtheilc deö Schlusjturscö un-
ter 5tt Kreuzer weggelassen, von und über 5«
Kreuzer mit 5<> Kreuzer angenommen werden)

Die Umrechnung erstreckt sich sowohl auf
die Bahngebühren, als auf die vom Mfgeber
nachgenommenen Spesenbelragc.
. Dle bcl einer Station der venelianischen

"nd südtiroler Linien nachgenommenen Beträge
sind vom Adressaten in Banknoten, und jene,
welche b.i einer Station des südöstcrrcichischcn
Vahnnetzes nachgcnommen werden, in Silber
zu entrichten.

Dem Aufgeber werden die eingegangenen
Spesen i „ jener Valuta ausgezahlt, in welcher
sie von ihm nachgenommen worden sind.

Reisende von und nach Stationen, welche
nicht im direkten Verkehre stehen, haben in der

Station Nabresina, dem Anschlußvunkte der
Linien, eine neue Fahrkarte zu lösen und wie-
derholt ihr Gepäck aufzugeben.

Der Fahrplan, so wie die weiteren, das
l ' . ^ . Publikum betreffenden Bestimmungen
werden nachträglich zur öffentlichen Kenntniß
gebracht w.rden.

Wien am 2U. September lK6<».

Die Gesellschaft.

Z. I7<9. ( l ) N l . 4270
E d i k t ,

Von dem k. t. Nezittsamle Htifn'.z, als Ge.
richt, wild l)ilmit b,tai!Nl abmacht:

Es se> übtr dus ?l„iuche!» des Anton Sloschmeil
von R l l h j l . aegln Iodann Ruf, von Hlcnmik
^)ir. 5 l i , wegss» aus dem ZahlungZalUllage rom
24. Februar >8L0. 3 704, sctulblg,r 24li fi.
(^M. l̂ . ». 0., in die erllnlive offenlliche itte»
sltigslU"g d,r. d,m lletzttll, a.,l)öl«>n, im Vl i ind.
buche der Htllsch.'tt .^cisniz »„>) lllb. ^lis. «<l?l
vvskvmmtlnen Nealltäl. im g„iä,>llcb ethobfnlü
Sctähunqsweslhe von-»8! si. 6N kr. ö W glwiUiget,
und zm Volnahmt delstld,» r,e Klilbitlungslagsah.m.
stlN aus den 15 O l l o b l l , auj dlN l7. Noonndll
und aus dll, »5. Dtzenlbcr I. )., VorMlllags un, l(»Ul)l
i,n Oll? dtl Tsauiiik lnil dem Ä»dang< bestimmt wor
d,n, daß die f,ilzul)iet,ndl' Rt'alilal nur l'si dll
letzlen sscilbittung auch unter dem Schahungi>»velthe
all den Me'^l'iltendfn hil»la»a.,gclien werde.

Das Sll>ayunqspsoll)toll. der GlUnbl>u.1)Ser<
trall nnd di, Lizilationsbedingnisse lönnln bei die'
sem G,»ichlc in den gewöhnlich,,, Amlsstunben ein«
gesehen wetten.

K. k. Bezilfsaint Neifniz. als Gliichl, am ,2 .
Stvttmvel »"60.

Z. 17NU. (3) Nr. ^2tt0.
E d i k t .

^,s wild hismi! I'elani't gemacht, daß mit Ve>
wiliigniis, dls l, l, Kreis.^llchtrs Nensladll d0o, 29.
Allgusl j8<>0. Z. ll/<0 A'itl?» PtnileSml von Uei>
srrsoors Nr. 38 als Verschwender rrslätt nnd ibni
Il?scf Pußll in Weillrsooif als Huralor dlst'Ul wuldr

tt l. Bezirksamt Ne'fniz. als Gericht, am 1 l .
Septlmdlr 1860.

^ l?52^ (2) 0ir. 44^0.
E d i k t .

I m Nacbl)ana,e zum t)iel0llig»n Eti l le vom l7.
^ l l l i 0. I . , Z. ?2lf<, wild l)i,mit l'ttHllnt gemacht,
düß di, in el l (5r,snlionssache des ÄloS iÜldar von
ittadenflld, gcgen I.'lub Troha von cdendoll, ^<l,).
229 fi. c. « <:., aus den 22. Seplember d. I . an-
fteoldütle «sie Feilln,lungölagla!jung üd«r beider-
s.iliges Einvltständniß alö al-gehallcn angesehen,
und daß am 2ll. Otlvbtl b. I . zur Voliiahme der
zweiten Realflildiltlingetagsahung geschiiltei! wc>dcn
wlid.

H. k. Bezirksamt Laaß, a!s Gericht, am 22.
September l«Uu.

^l I7Ü6. (2) Nr. 4307.
E d i k t .

Im Nachbaue ,̂>m dirßämtl'chln Edikle vom
4. Juni 18t)0. Z. 2 t t l4 . wird slöffnel: Es werde
ii, der Erclnlionssache des '"indrrjäbrigen Josef Hi>d,
ink i'on Flistrll), durch die Vormündsrin Ioscsa Hon.
ink p/ttt" A»l»reas Kirn. vul̂ <» Krcdll von Glasen«
l's'ill Hml^al'l 8.'l. l)l:!<>. 07 ft. üü. ss. ö. W. . am
1!). Olw>.'lr l. I . ftl'ili l> Uhr liieramlS zur zweiten
Zllnlfeill'ieillnq a/schrille,,.

K. k. Vl-zilköaml FeiNril). als Gericht am 20
SlrtlNllier 184W.

?. '765. (2) y i l . 4051.
E d i l l.

^ion dem t. t, iSezilfeamle ^lanina. als Ve-
tlchl. wild liiemll rekannl acmackt. daß der in der
iiletulionslacke detz M. lh ia^ Horren, fiegen Ma.ia
und Jakob ül>ukv von W'stann. 1»,,,,. 94 fl. ül, kr.
ö W. c. ». <:,, sür dcn l^n^ctaünt wo b.slildü'chsn
Tabulalstla'udia.,sHnrn Iftn>,z Aus.tz l-esi!,:'ml,n Be-
scheid vom 30. Ju l i l»i,<). ^ 403^. den, alttgr.
steUlen Kurator Herrn Mathias Vi'iftngt' ' ron Pl . , .
nina zugestellt wulde.

K. k Bezirksamt Planina, als Oericht, am
30. Jul i ,56l).
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Z. «72!». (2) Nr. 2930,
E d i k t .

Von dem k, k. BezirtZamte Möl l lmg, üls Ge-
lichl, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. SteueramteS
Mott l ing, gegen M.,rtin Bajuk von Radoviza Nr.
4 l , wegen aus dem Zahlungsaufträge vom 30. Ok
tober i857, 3 6?ä, schuldigen 38 f!. 3l kr. ö. W.
c-. ». c!. . die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Ainöd »ub Nets. Nr. 44 vorkommenden Hubrealilä't.
im gerichtlich erhobenen Tchatzungswcrlhe von 966 fl.
ösl. W. gewilligct, und eS seien zur Vornahme der-
selben die exekutiven Feilbietungst^gsatzunqen auf dcn
26. Oktober, auf den 26. November und auf den
27. Dezember d. I , j,dcSm.il Vormittags um 9 Uhr
in diescr Amtökanzlei mit dem Anhange bestimmt
Worten, daß die feilzubietende Re.'Iilät nur bei de>
leylen Fcilbietulig auch unter dem Schatzungsweithe
an den Meistbietenden hintana/geben werden würde.

D.'s Schätzung°'protokull, der Grundbücher,
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei dlcsem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden,

K. k. BezirkSaml Möl l l ing, als Gcricht, am
l8. August i860.

Z. l730. (2) Nr. 293».
E d i k t .

Aon dem k. k. Bezirksamte Mottling, als Gê
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d,s k. l . Steueram
les Mott l ing, gegen Mart in Zhernagel von Bojans
dorf Nr. !5, wegen aui dem Hahlungsauflrage vom
30. Jänner »858, Z »54, schuldigen 5 fi 8»'/« kr.
ö. W. c. ». c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letzter» gehörigen, im Grundduche der Herr
schaft Krupp <<ud Nekt. Nr. 8'/, vorkommenden Rea
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
245 fl. 50 kr. ö. W., gewilliget und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilbielungstagsatzungen auf
den 26. Ollober, auf den 26. November und aui
den 27. Dezember l I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nu»
bei der letzten Feilbietling auch unter dem Schatzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchserlrakl
und die i!izltat!onsl»tdinglnsse können bei diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunbcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Mö l l l i ng , als Gtlicht, am
,8. August i860. ,

3. l ? 3 l . (2) Nr. 2968,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Mottling, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

E« sei über daS Ansuchen des k. k, Steueram-
tes Mö l t l i ng , gegen Iovo u. Michael Obradovizh
von Kaschka, wegen an Glundenllastungsgebühren
schuldigen 50 st. östr, W. c. ». < .̂, in die Neassu'
mirung der exekutiven öffentlichen Versteigerung der,
dem Lthtein gehörigen, im Grundbucke der Herrschafl
Möltl ing »„!) Kurr. Nr. 1490, 1497. »500 und
l50 l vorkommenden Realitäten, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrlhe -von 53 fl. ö. W. gewilliget,
und zur Vornahme derselben die exekutiven Feildic
tungstagsahungen auf den 26. Oktober, auf den 26.
November und auf den 28. Dezember l. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realitalen zu
Hasia mit dem Anhange bestimmt worden, daß dir
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerte an den Meistbielen
den hintang,geben werde

Das SchatzungSprotokoll, der Grundbuchsexlrakt
und die öizitalionsbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen AmtSstundcn tingssehen
werden.

K. k. Bezirksamt Mölt l ing, alS Gericht, am
10. August ,860.

3. l?32. (?.) Nr. 2990.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirtsamte Mott l ing, als Ge
licht, wird bekannt gemacht:

Es hade das Handlungshaus I . M . <̂  lZl'Mp.
von Ax'cago, Staat I l inoid in Nord. Amerika, dulch
Herrn Dr. Supan in Neustadt!, l,ie Klage wider
Johann Pozh von Anumansdorf, p<:l<). Zahlung
l l 2 Dollars 50 (!<nt. o. «. c , Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsatziüig
auf den 20. November d. I . früh 9 Uhr hicramts
unter dem Anhang« des z. 29 a. G. O, angeordnet
worden ist.

D''s Gericht, welchem der Ort scmcs Aufcnt
Haltes lnidekannt und weil er vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend ist, hat zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kostcn den Herrn Mart in
Hkala von Mlad>>, als Kurator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache ausgeführt und
«nlschiede», werden wird.

Der Geklagte, Iuharn, Pozh. wird hiemit au,f>
qcfordcrl, zur b.stünmlen Zcil salbst zu erscheinen,
oder dem bestimmten Vertreter srinc »Ilecl'lsbedelfl
an die Hand zu geben, uder sich au>l> einen andern
Sachwalter zu wählen und solchen anher namhaft
zu machen, und überhaupt das Zweckdienliche ei»,
zuleiten, wiviigens le> selbe siä, die aus seiner Vcr-
absaumung einstehenden Rechtsfolgen ftlbst bcizu^
messen haben würde.

K. k. Bezirksamt Möl t l ing, als Gericht, am
»3. August «365.

Z. 1733""(2) ' Nr. 3001.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Mötll ing, alS Gericht,
macht hiemit bekannt:

Es habe Iol.es Vraune von Gottschee. durch Dr.
Wcnediklcr, gcgcn Johann Mihelzhizy von Kaschza die
Klage auf Zaliluna. cincr DarlchenSf^rdcrnng oon 39.
fi. CM. oder 40 fi. 06 kr. ö. W. hieranilS überreicht,
»vorüber zum summarischen Verfahren die Tagsahling
auf den 20. November o. I . frül, 9 Uhr hierantts
lluter dem Anhange dcs §. ltt ocr a. h. Ontschließung
vom 18. Oktober 184ll angeor^liet worden ist.

Da der Aufenllwltsott dcs Geklagten uilbekluntt
ist, so hat man zu seiner Vertretung liud auf seine
Gefabr und Kostcn den Herren Jakob Koß von Moll»
ling als Kurator bestellt, mit welchrm die angebrachte
Rechtssache dlirchstcführt nud entschildcn werden lvird.

Johann Midclzhizh wird demnach durch dieses
Edikt zu dcm Ende erinnert, daL er allenfalls zu
rechier Zcit persönlich zu erscheinen oorr dem bcstcll.
ten Vertreter seine Nechlsbehclfe an die Hcmd zu
geben oder auch eincn andern Sachwalter zn ernenn
ncn und auhcr namhaft zu machm und überhalipt
das hiczu Erforderliche zn verfügen wissen werde.
w!t>rigcns cr slch die aus seiner Vcrabsäumnng ent
stehenden Rechtsfolge» selbN bcizumessen babcn würde.

K. k. Vezirksamt Mottling^ alS Gericht, am 14.
August i860.

6. !734. (2) Nr. 3020.
(3 d > k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Mottling, als Ge>
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

(5s sei über das Ansucht» deS Josef Golobizl)
von (Zirouz, gegen Mathias Blut von Ccrouz
9ir. l l , wegen aus dem Vergleiche ddo. l«. Seplem.
! 858, Z. 3404, schuldigen 85 fl. 5 > kr. ö. W. «. «. <-.,
in die exckutive össcnlllche Versttigelunlz del, den,
letzteren gehörigen, im Ärluidduche Gut Smuk »»,!,
Urb. Nr. 6 l , Ext. Nr. 7 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobene» Schätzungbwcrlhc von 1789 fl.
ö. W. gcwilliget, und zur Vornahme derselben
die exekutiven Hcilbl'clungZagsatzungen auf den 27.
Oktober, aus den 28. November und au< den
28. Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um 9
Ubr in dieser Amtskanzlei mit dem Anhange bestimm«
wordcn, daß die feilzubietende R^ l i lä t nur bei der
lehlen Fcill'ietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hinlangegeben werdc.

DagHchatzungsprolokoll, der Grundblichsextrakl
und die iÜzitalionKbcdingnisse können bei diesem Gcnchte
in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Möltl ing, als Gericht, an, !<».
August I860.

3. »735. (2) 9tl. 8023.
<Z d i k t.

Von dem k. t. Uezirksamle Mölt l ing, als Gt'
richt, wird hi,mir bekannt gemal t :

Vs sci über das Ansuchen dls Hcrrn Gustav
Hcimann von iiaibach, gegen .«.Uharina MihelzhizI,
von Maline, wegen aus dem Urlheile ddo. 2. Mai
l856, 3- 1310, schuldigen 400 st. ö. W. <: ». c .
in die exekutiv, öffentliche Versteigerung der, der
Letzteren gehörigen, im Grui'dbuche Herrschaft Gra.-
daz »,ll» Kurr. Nr. 237 und Grundbuch Gut Ma^heiol
Hof 8»l> Urb. !)lr. 10 vorkommenden Ncaliläten. im
gerichtlich erhobexen Schälzu.igswcrlhe von 918 st.
ö. W., und zur Vornahme dcrsllbcn die cx<luliven
HeilbietllngslagsatzllNgtn auf den 27. Oktober/auf
oen 28. November und auf den 28, Dezember
d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Aml6,
tänzle« mit dem Anhange bestimmt worden, daß dit
feilzubietende Ncalital nnr bei der letzten Feilbictling
auch unier d<m Schätzungswerthe a>l den Meistbie-
lendl'n,hintangegeben werde.

V>is Echa'tzungsprolokoll, der Grllndl'uchsex.
lrakt und d̂ c ^izitalionsbedinginffc' könnm bli die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Ailitsstunden ein
gesrhcn werden. >

K t. Bezirksamt Mottl ing, alö Gericht, am lo.
August ,860.

Z. 1742. (2) Nr. 303l.
E d i k t .

Von dem l. f. BezirkSamte Feistlitz, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

(5s sci über Ansuchen der Maria iücrkouz von
Sleinberg. ges.en Herrn Friedrich Wilcher von Steil,,
berg und Josef Novak von Graienbrunn, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 25. Fcbruor

l»56, 3. l«32, ttx<><-. iillnl) 4 .Ma i !«57, schuldi-
gen 238 si. l7 kr. <-. ». <:. , in die exekutive öffent»
liche Versteigerung der, der Letztern gehörigen, im
Grundbuchc der Hrr,schaft Adclsberg «„!, Urd. Nr.
378<?t378^Ii vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 2890 fi. C. M. ,
gcwilliget und zur Vornahme derselben die Feilbie?
tungstagsatzungcn auf den !7. Oktober, auf den
»7. November und auf den 17. Dezember l. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr hicramts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzlen Feilbietung auch unter
dem Schähungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Da3 Schatzungsprotokoll, der Arundbuchsextrakt
und die Lizilalionsbedingnisse können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistlitz, als Gelicht, am lS.
Juni i860.

3. l743. (2) Nr. 3122.
E d i k t .

Von dcm k. l. Vc^irksamte Feistril), als Gericht,
wird lnemit bekannt gemacht:

ES sei dic i» der NcchtSsache des Ioscf Ccligoi,
Vormund oes minbj. Andreas Schabet) oo» Schiller»
labor, gegen die l:nbck<n!l>t wo befindlichen Peter
Schabltz uno dessen ebenfalls unbekannte Erben durch
den n<l nunc nclum aufqlstcllten Kurator Johann
Scherz, zw!". Erstpung mit den» dießseitigrn Bescheide
vom l l . Mai IN.'lU.'Z. 2099. auf den 28. No«
vember 18i>9 bestimmt gewesene und lmtrrbllrbezic
^lagslagsaminq rfassumanso auf dcn 14. Dezember
!. I . mit Veibl'halt d,S OrtcS nnd der Stunrr ll»d
mit dem vorigen Anliange angeordnet.

Dlssen die unbekannt wo bcsindlichcn Geklagten
m!t dcm Veisat)c in die Kenntniß grsshl lverdcn.

K. k. Bezirksamt Feistny. als Gericht, am 21.
Juni 160«.

Z. 1744. (2) Nr. 3430
E d i k t .

Von dcm k. k. Vrzirksamle sseistrip, als Gcricht,
wirb biemit bekannt gemacht:

Die in dcr Ercklllionssachc drö Josef Domladisch
von FciNriy. Zessionär dcs Ioscf Primz von Grosi»
blikovip. gcgen Johann Nojl) von Verbißo Nr. 6,
I'<U<>. :N fi. ?« kr., mit dem Bescheide uoil, 2 l . ,No>
vember 1«ll9. Z. U.'!89. nuf den 29. Mai I860 a„.
>icl)ldl,ft gcivcscue. sodin sistirte i l l . lxcklüwc Ncal>
fcill'ictniig wird reassmllanko auf den 24. Oklol'er
l. I . mil Vcibchalt dcö Ortes und der Stunde und
mit dem vorigen Äichangr bcstimntt.

K. k. Vezirköamt F^istril). als Gericht, am 11.
Juli 18U0.

Z. 1745. ^2) Nr. 3433.
E d ' ' < k t.

Von dem k. k. Vezirksamte Feistrih. als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Die in der Ellknliolissache deS Josef Domladisch
von Flistny. Zcssionär r>eS Josef Domladisch von
Fcistr>y. Zessiooär deü Josef Pli<nz von Großbukoui^.
^sgen Jakob Slcmbcrger von Vcrbißa, nclo. 2l) fi.
2l> kr. o. ,<<. o., mit dcm ricßqfrichllichrn Bescheide
vom 26. Oktober 18li!1. Z. ü l l i l , auf den 17. Fs.
brnar. 17. März und 18. Aplil 1860 angeordnet
gewesene, sohin silime Feilbislüng der geglier'schcn
Ncalilat wird reassllmniando ciuf den 17. Oklobcr,
omin den 17. November nnd den 17. Dezember, j ^
jedmal um 9 Uhr Vormittags in dieser Amlslanzlei
m<t oen» vorigen Anhange neuerlich bestimmt.

K. k. Bezirksamt Flistriy. a!S Gcrichl. am 11.
Juli 1360.

^j. l?47. (3) Nr. 4097.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezi.ksamte Reifniz. als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

(5s sei über das Ansuchen der Maria Pfleger
von Hlldikuuz, gegcn Andreas Slupi^a von Prcska,
»veqen aub dem Vergleiche nom 22. November
!85 t . Z. !0»9, schuldigtl, 22 fl. (5M. <;. «. c.,
in die exekutive öffentliche Verstliqerung der, den,
5!ehl,ln gcl)öri«cn, im Grundbncl'e der Herrschaft
Reisniz «,,u Ulb. fful. 835 /5 vorkommend!,, Rea<
ülat, im alrichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe vl?n
8! 5 st. öst. Währ. qewilligel, und zur Vornahme
s>e>sclbcn die Feilbielunqk,lags.>l>unqcn a»j den 6.
Oktober, auf l>n 5. November l»i>d alls ten >0.
Dezeniber l. I , jedesmal Vormittag u>n »0 Uhr im
Orle Prcska mit dem Anhange bestimmt !v?s«
den, daß die fcilzubietendc Nealilal nul bei del
letzten Fsilbiclung auch unter dcm Echätzungöwcllhe
an dcn Meistbietenden hinlangegeben w<rds.

Das Schätzuna,6protol^ll. der Grnndbuchslxlrakt
und dic lÜzilationsbet'ingnissl liinnen bei dilscmGelichle
i» den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen weroen.

K. t. Bezirksamt Neisniz, als Gericht, am
30. August i860.


